
  

  
  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen des Ausschusses für Wirtschaft, 
Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung vom 26.10.2021: 

 
zu 4.1 Haushaltssatzung, Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2022 so-

wie den Beteiligungsbericht 2020 
Vorlage: VII/2021/03114 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung 2022 mit dem Haushaltsplan 2022. 
 

2. Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht 2020 zur Kenntnis. 
 
 
 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
Protokollführerin 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen des Ausschusses für Wirtschaft, 
Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung vom 26.10.2021: 

 
zu 4.2 Grundsatzbeschluss zur Umsetzung des prioritären Investitionsvor-

haben Campus Neustadt im Rahmen des Strukturwandelprozesses 
Vorlage: VII/2021/02790 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
Beschlussempfehlung: 
 
1. Der Stadtrat beschließt vorbehaltlich der Fördermittelzusage die Umsetzung des prio-

ritären Investitionsprojektes Campus Neustadt mit dem Bau des Campushauses im 
Rahmen des Strukturstärkungsgesetzes Kohleregionen in der Stadt Halle (Saale). 

 
2. Der Oberbürgermeister wird mit der Umsetzung der dafür notwendigen Schritte  

(Planung, Fördermittelbeantragung, Sicherstellung der Umsetzungsstruktur) beauf-
tragt.  

 
3. Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung, den Grunderwerb der Landesimmobilie  
 Richard-Paulick-Straße 13 für die bauliche Realisierung des Campushauses  
 zu prüfen und das Ergebnis dem Stadtrat vorzulegen. 
 
4. Der Stadtrat beschließt den Verzicht auf einen Variantenbeschluss, stattdessen wird 

ein Realisierungswettbewerb nach der Richtlinie für Planungswettbewerbe RPW 
2013 durchgeführt. 

 
5. Die Stadtverwaltung richtet im Stellenplan des Haushaltsplanentwurfes 2022 zwei 

Personalstellen ein und wird beauftragt, eine Refinanzierung aus dem Bundespro-
gramm STARK zur Unterstützung der weiteren Projektentwicklung des Investitions-
vorhabens Campushaus zu beantragen. 

 
6.  Das Bauvorhaben soll durch die Gesellschaft für Wohn- und Gewerbeimmobilien Hal-

le-Neustadt mbH (GWG) umgesetzt werden. Die der GWG im Rahmen der Vorha-
benumsetzung entstehenden eigenen Aufwendungen werden unter Berücksichtigung 
einer angemessenen Verzinsung durch die Stadt Halle (Saale) erstattet. Der konkrete 
Durchführungsweg einschließlich der vertraglichen Details ist zwischen den Beteilig-
ten noch zu verhandeln und dem Stadtrat zur abschließenden Beschlussfassung vor-
zulegen. 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
Protokollführerin 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen des Ausschusses für Wirtschaft, 
Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung vom 26.10.2021: 

 
zu 4.3 Kleingartenkonzeption Halle (Saale), 1. Fortschreibung 

Vorlage: VII/2021/02768 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:  zugestimmt mit Änderungen 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 

1. Der Stadtrat beschließt die 1. Fortschreibung der Kleingartenkonzeption Halle (Saale) 
als Handlungsgrundlage zur Weiterentwicklung des Kleingartenwesens im Stadtge-
biet.  

 
2. Die Kleingartenkonzeption soll nach Ablauf von 5 Jahren evaluiert und bei Bedarf fort-

geschrieben werden. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die bestehende Haushaltsstelle für Ausgaben zur 
Verbesserung des Kleingartenwesens in Umsetzung der Kleingartenkonzeption bei-
zubehalten. 

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Inhalte der Förderrichtlinie zur „Stabilisierung und 

Förderung des Kleingartenwesens“ in der Stadt Halle (Saale) entsprechend an die 
Ziele der Fortschreibung der Kleingartenkonzeption anzupassen. 

 
5. Aus der Konzeption (S.78) wird folgende Passage gestrichen: 

 
 "Handlungsbedarf besteht auch bei der im SVG organisierten, aber im Saalekreis 
lokalisierten Gartenanlage Nr. 15 „Am Reidetal-Bruckdorf“, die im alten Flussbett 
der Reide liegt. Da diese Anlage in den letzten Jahren (u. a. 1994, 2010, 2011 und 
2013) überflutet wurden und dieses aufgrund der Lage in der Gewässeraue auch in 
der Zukunft nicht unterbunden werden kann, ist hier der Rückbau dringend gebo-
ten." 
 
Die Tabellen 48 und 51 sind entsprechend zu ändern. 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
Protokollführerin 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         02.12.2021 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen des Ausschusses für Wirtschaft, 
Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung vom 26.10.2021: 

 
zu 4.3.1 Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zur 

Kleingartenkonzeption Halle (Saale), 1. Fortschreibung 
Vorlage: VII/2021/03266 

__________________________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 

1. Der Stadtrat beschließt die 1. Fortschreibung der Kleingartenkonzeption Halle (Saale) 
als Handlungsgrundlage zur Weiterentwicklung des Kleingartenwesens im Stadtge-
biet.  

 
2. Die Kleingartenkonzeption soll nach Ablauf von 5 Jahren evaluiert und bei Bedarf fort-

geschrieben werden. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die bestehende Haushaltsstelle für Ausgaben zur 
Verbesserung des Kleingartenwesens in Umsetzung der Kleingartenkonzeption bei-
zubehalten. 

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Inhalte der Förderrichtlinie zur „Stabilisierung und 

Förderung des Kleingartenwesens“ in der Stadt Halle (Saale) entsprechend an die 
Ziele der Fortschreibung der Kleingartenkonzeption anzupassen. 

 
5. Aus der Konzeption (S.78) wird folgende Passage gestrichen: 

 
 "Handlungsbedarf besteht auch bei der im SVG organisierten, aber im Saalekreis 
lokalisierten Gartenanlage Nr. 15 „Am Reidetal-Bruckdorf“, die im alten Flussbett 
der Reide liegt. Da diese Anlage in den letzten Jahren (u. a. 1994, 2010, 2011 und 
2013) überflutet wurden und dieses aufgrund der Lage in der Gewässeraue auch in 
der Zukunft nicht unterbunden werden kann, ist hier der Rückbau dringend gebo-
ten." 
 
Die Tabellen 48 und 51 sind entsprechend zu ändern. 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
Protokollführerin 
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